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D-01: Produktbeschreibung:

Sehr geehrter Kunde,
wir beglückwünschen Sie zum Kauf Ihres GSG-15 Gewehrs!
Damit Sie die Waffe an Ihre individuellen Bedürfnisse anpassen können, ist vielfältiges Zubehör 
erhältlich – Ihr Händler berät Sie gern.

Vertrieb Deutschland
Waffen Schumacher GmbH
Adolf-Dembach-Straße 4
D-47829 Krefeld

Telefon: +49 (0)2151-45777-0
Telefax: +49 (0)2151-45777-45

info@waffenschumacher.com
www.waffenschumacher.com

Hersteller
German Sport Guns GmbH
Oesterweg 21
D-59469 Ense-Höingen
Germany
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D-01-1: Allgemeine Gebrauchsinformationen / Sicherheitshinweise

• Verwenden Sie die Waffe niemals unter Einfluss von Drogen oder Alkohol, während Sie krank sind oder unter anderen Beeinträchtigungen 
leiden. Diese Umstände können Ihre Urteilskraft und Reflexe beeinträchtigen.

• Bevor Sie die Waffe benutzen, vergewissern Sie sich, dass Sie alle Funktionen vollständig verstanden haben und sich der Gefahren bewusst 
sind, die daraus resultieren, wenn Sie diese nicht beherrschen.

• Nehmen Sie immer an, dass Waffen geladen sind und dass die Sicherung deaktiviert ist, bis Sie sich vom Gegenteil überzeugt haben.
• Halten Sie die Mündung der Waffe während der Handhabung immer in eine sichere Richtung. Eine sichere Richtung ist in Richtung eines 

Bereichs, in dem sich keine Personen (einschließlich Sie selbst) oder Tiere oder keine Objekte befinden, die nicht Ziel sind.
• Richten Sie die Pistole niemals auf Türen, Glasscheiben, Wände, Beton, Stein oder flache Oberflächen (einschließlich Wasser). Eine Kugel 

kann solche Flächen durchdringen oder in eine unsichere Richtung abprallen.
• Verlassen Sie sich niemals auf Sicherheitsmechanismen und behandeln Sie Ihre Waffe immer so, als würden die Sicherheitsmechanismen 

nicht funktionieren. Sicherheitsmechanismen ersetzen keinen sorgfältigen, korrekten und sicheren Umgang mit der Waffe.
• Schießen Sie niemals mit einer Pistole, die durch Wasser, Sand, Schmutz oder andere Fremdkörper behindert wird.
• Legen Sie niemals eine geladene Waffe weg und entladen Sie die Waffe immer sofort nach dem Abfeuern, bevor Sie die Waffe einsetzen, in 

ein Waffengehäuse oder Holster stecken oder sie einer anderen autorisierten Person aushändigen.
• Lagern Sie die Waffe niemals im geladenen Zustand, sondern entfernen Sie das Magazin und stellen Sie sicher, dass keine Patrone in der 

Kammer des Laufes verbleibt.
• Geben Sie die Waffe niemals einer Person, die sich nicht gründlich mit den Sicherheitsanweisungen und der Handhabung der Waffe, durch 

Lesen der Bedienungsanleitung, vertraut gemacht hat.
• Lassen Sie die Waffe niemals unbeaufsichtigt und schützen Sie sie vor unbefugtem Zugriff.
• Bewahren Sie die Waffe und die Munition getrennt voneinander auf und alten Sie beides von Unbefugten und Kindern fern.
• Legen Sie niemals den Finger an den Abzug, außer beim Schießen.
• Stellen Sie immer sicher, dass Sie beim Schießen einen geeigneten Kugelfang haben und nicht in den Himmel zielen.
• Stellen Sie sicher, dass Sie und alle Personen in Ihrer Nähe Ohrenschutz- und Schutzbrillen tragen.
• Achten Sie beim Schießen in geschlossenen Schießständen immer auf ausreichende Belüftung.
• Versuchen Sie niemals Hindernisse, Flüsse, Zäune oder Ähnliches mit einer geladenen Waffe zu überqueren.
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• Halten Sie Ihre Finger von beweglichen Teilen wie dem freiliegenden Teil des Verschlusses in der Auswurföffnung und dem Ladegriff sowie 
von der Mündung fern.

• Verwenden Sie für Ihre Waffe nur handelsübliche Munition, die nach CIP oder SAAMI Standards hergestellt wurde. Verwenden Sie niemals 
nicht-standardisierte, wiederaufbereitete oder handgeladene Munition.

• Verschießen Sie keine Munition, die in irgendeiner Form verformt wurde oder bei einer Fehlfunktion der Waffe verformt wurde.
• Stoppen Sie das Schießen und entladen Sie die Pistole, wenn Sie irgendeine Art von Funktionsstörung wie einen Ausziehfehler, Zuführfeh-

ler, Auswurffehler oder Hülsenklemmer bemerken.
• Sollte durch eine niedrig oder gar nicht geladene Patrone ein Geschoss den Lauf nicht verlassen, werden Sie dies durch einen ungewöhn-

lichen leichten oder nicht vorhandenen Rückstoß und / oder niedrigen oder keinen Mündungsblitz bemerken. In diesen Fällen beenden Sie 
das Schießen sofort, bis die Waffe überprüft und der Lauf von einem professionellen Büchsenmacher vom steckengebliebenen Projektil 
befreit wurde. Versuchen Sie nie, eine festsitzende Kugel mit einem weiteren Schuss zu entfernen!

• Im Falle eines Zündversagers warten Sie mindestens eine Minute, während Sie die Waffe weiterhin im Anschlag auf Ihr Ziel oder in eine 
sichere Richtung richten, bevor Sie die Waffe endladen

• WARNUNG: Verwenden Sie diese Schusswaffe nur dann, wenn der Schaft montiert ist! 
Diese Schusswaffe ist so konzipiert, dass sie nur mit montiertem (entweder vollständig ausgeklapptem oder eingeklapptem) 
Schaft betätigt werden darf. Der Schaft darf nur zur Reinigung oder Reparatur abmontiert werden und ist vor dem Gebrauch der 
Waffe wieder ordnungsgemäß anzubringen. Eine Betätigung der Waffe ohne ordnungsgemäß montierten Schaft kann zu Ver-
letzungen oder gar zum Tode führen. In derlei Fällen übernimmt der Hersteller keinerlei Haftung. Bitte beachten Sie, dass auch 
Änderungen am Auslieferungszustand der Waffe den Verlust der Gewährleistung sowie den Verlust jeglicher Haftungsansprüche 
gegenüber dem Hersteller und dem Importeur nach sich ziehen.
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D-01-2: Technische Daten
Kaliber .22 Long Rifle HV
Gesamtlänge 905 - 935 mm
Gesamthöhe mit Magazin & Visierung 302 mm
Gesamthöhe mit Magazin 270 mm
Gesamthöhe ohne Magazin 204 mm
Gesamtbreite 72 mm
Lauflänge 414 mm
Drall-Länge 406 mm
Anzahl Züge 6
Visierlänge 355 mm
Gewicht ohne Magazin 2930 g
Gewicht des leeren Magazins 115 g
Abzugsgewicht SA 25 N, 2,5 kg
Magazinkapazität 22 

Zum Lieferumfang gehören:

1 Gewehr
1 Magazin
1 Handbuch
1 Werkzeug  
1 Reinigungsstab
1 Kimme und Korn
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D-02: Sicherheitsmechanismen
„Sicherungshebel F/S“
Betätigen der manuellen Sicherung: Drücken Sie den manuellen  
Sicherungshebel ganz nach oben, bis er einrastet und der gelbe Punkt  
auf den Buchstaben „S“ zeigt (siehe Abbildung 1).
„S“ = SICHER („SAFE”) / „F“ = SCHUSSBEREIT („FIRE”)

„Magazinsicherung“
Mit Entfernen des Magazins ist der Abzug blockiert und damit gesichert.

„Fallsicherung/Schlagbolzensicherung“
Ein innenliegender Sicherungsstift befindet sich vor dem Schlagbolzen 
und verhindert, dass der Schlagbolzen auf die Patrone auftreffen kann. 
Beim Betätigen des Abzugs bewegt sich der Sicherungsstift nach vorn 
und gibt den Schlagbolzen frei.

D-03: Transportieren der Waffe

Transportieren Sie die Waffe zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Sicherheit anderer stets entladen und entspannt. 
Führen Sie nie eine Waffe mit sich, die bereits gespannt wurde und eine Patrone im Patronenlager enthält. Transportieren Sie die Waffe 
getrennt von der Munition.
Vergewissern Sie sich, dass Sie alle anwendbaren Gesetze über den Transport von Schusswaffen einhalten.

Sicherungs-
hebel

Abbildung 1
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D-04: Handhabung der Waffe
D-04-1: Allgemeines
Die Waffe wird grundsätzlich mit einer dünnen, konservierenden Schutzschicht aus Öl und Fett ausgeliefert. 

D-04-2: Munition
Verwenden Sie für die Waffe nur handelsübliche, dem Kaliber der Waffe entsprechende Munition in
Originalverpackung. Das richtige Kaliber ist auf der Waffe eingeprägt. 
Verwenden Sie niemals „aufgearbeitete“, handgeladene, nicht normierte Munition oder Munition eines anderen Kalibers.

D-04-3: Laden des Magazins
Vorgehensweise:
1. Patrone auf den Zubringer, nahe an die Magazinlippen legen (Abbildung 2 ).
2. Zubringerknopf nach unten ziehen.
3. Die Patrone bis zum Ende des Magazins (hinterer Anschlag) einschieben (Abbildung 3).
4. Nur so viele Patronen ins Magazin laden, wie tatsächlich verschossen werden sollen (max. 22 Patronen).

Abbildung 2 Abbildung 3

Patrone
Innere 

Patronenführung

Zubringer

Magazinlippen

Zubringerknopf

Anschlag im

Magazin
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D-04-4: Laden der Waffe 
Hinweise:
• Der Sicherungshebel muss sich immer in Stellung „S” befinden. Laden oder entladen Sie die Waffe niemals in einem Fahrzeug  

oder auf sonstigem engen Raum (ausgenommen in einem ordnungsgemäßen Schießstand). Wischen Sie überschüssiges Fett  
und Öl vor dem Laden stets ab und überprüfen Sie visuell, dass sich keine Fremdkörper im Lauf befinden.

• Halten Sie die Mündung der Waffe immer in eine sichere Richtung.
• Legen Sie den Finger nicht auf den Abzug, sondern außerhalb des Abzugsbügels.  Laden Sie die Waffe durch Einschieben des  

Magazins erst unmittelbar vor dem Schießen.
• Ziehen Sie den Spannhebel nach hinten, um die erste Patrone zu laden. Verlassen Sie sich niemals ausschließlich auf die  

Sicherheitsmechanismen. Sicherheitsmechanismen sind kein Ersatz für einen umsichtigen und sachgerechten Umgang  
mit der Waffe.

• Geben Sie eine geladene Waffe niemals aus der Hand.

Vorgehensweise:
1. Halten Sie die Waffe in eine sichere Richtung.
2. Setzen Sie das geladene Magazin ein und vergewissern Sie sich, dass es vollständig verrastet ist (Abbildung 4).
3. Ziehen Sie nun den Spannhebel bis zum Anschlag nach hinten und lassen ihn dann wieder nach vorne gleiten (Abbildung 5). 
4. Bringen Sie den Sicherungshebel in die Position „F”. Die Waffe ist nun entsichert und schussbereit.

Abbildung 4 Abbildung 5
Spannhebel
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D-04-5: Schussabgabe
1. Benutzen Sie die Waffe nur dann, wenn der Schaft montiert ist. 

2. Achten Sie beim Schießen darauf, dass sich Ihre Finger, Hände oder andere Körperteile nicht vor, über oder neben der Laufmündung 
oder dem Hülsenauswurf befinden. 
 

3. Lassen Sie Personen oder andere Lebewesen nie dort stehen, wo sie von ausgeworfenen Patronenhülsen getroffen werden könnten. 

4. Tragen Sie beim Schießen immer einen Gehörschutz und eine Schutzbrille. Machen Sie Personen, die sich in Ihrer Nähe aufhalten, 
darauf aufmerksam, dass auch sie Gehörschutz und Schutzbrille tragen müssen. 

5. Unterbrechen Sie das Schießen sofort und entladen Sie die Waffe, wenn Sie vermuten, dass eine Patrone nicht richtig zugeführt 
wurde, eine Patronenhülse verklemmt ist, ein Geschoss den Lauf verstopft haben könnte oder ein Schuss sich schwach oder ab-
normal anhört oder anfühlt. 
 

6. Sollte sich im Lauf ein blockiertes Geschoss befinden und diesen verstopfen, dann versuchen Sie niemals, dieses mittels einer  
anderen Patrone herauszuschießen.

Wichtig: Legen Sie während der Schussabgabe die freie Hand nicht auf das Magazin; das könnte Funktionsstörungen  
verursachen. Halten Sie die Waffe am Handschutz. 
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D-04-6: Nachladen während des Schießens
Der Verschluss wird nach dem letzten Schuss in offener Stellung gehalten

Hinweise:
• Bringen Sie den Sicherungshebel in die Position „S”.
• Lassen Sie die Waffe stets auf ein sicheres Ziel gerichtet.
• Nehmen Sie den Finger vom Abzug.

Vorgehensweise:
1. Entfernen Sie das leere Magazin durch Drücken des Magazinhalteknopfes (Abbildung 6/7).
2. Setzen Sie das geladene Magazin ein und vergewissern Sie sich, dass es vollständig verrastet  ist (Abbildung 4  - Seite 9).
3. Ziehen Sie nun den Spannhebel bis zum Anschlag nach hinten und lassen ihn dann wieder nach vorne gleiten (Abbildung 5 - Seite 9).
4. Das Gewehr ist nun nachgeladen und gespannt.
5. Bringen Sie den Sicherungshebel in die Position „F”. Die Waffe ist nun schussbereit.

Abbildung 6

Magazin-
halteknopf

Abbildung 7

Magazin-
halteknopf
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D-04-7: Entladen der Waffe – Magazin ist nicht leer

Hinweise:
• Geben Sie die Waffe nur dann aus der Hand, wenn sie entladen ist.
• Wenn die Waffe geladen ist, befindet sich eine Patrone im Patronenlager.
• Legen Sie niemals Ihre Hand über das Patronenauswurffenster.

Vorgehensweise:
1. Bringen Sie den Sicherungshebel in die Position „S”.
2. Drücken Sie die Magazinhalteknopf, um das Magazin herauszunehmen (Abbildung 6/7 - Seite 11).
3. Halten Sie die Mündung der Waffe in eine sichere Richtung.
4. Ziehen Sie den Spannhebel bis zum Anschlag zurück, dabei wird die Patrone ausgeworfen.
5. Überprüfen Sie (sowohl visuell als auch manuell mit entsprechenden Hilfsmitteln), dass die Patrone tatsächlich ausgeworfen wurde  

und das Patronenlager leer ist (Abbildung 8).
6. Lassen Sie den Spannhebel wieder nach vorne gleiten.
7. Leeren Sie das Magazin.
8. Heben Sie die ausgeworfene Patrone auf und reinigen Sie die Waffe.
Wichtiger Hinweis: Die Waffe ist nun entladen, aber nicht entspannt!

Abbildung 8

Patronen-
lager
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D-04-8: Entladen der Waffe – Magazin ist leer
Hinweis: Geben Sie die Waffe nur dann aus der Hand, wenn das Magazin zuvor entfernt wurde; vergewissern Sie sich, dass das Patronenlager 
wirklich leer ist.

Vorgehensweise:
1. Halten Sie die Mündung der Waffe in eine sichere Richtung.
2. Drücken Sie den Magazinhalteknopf, um das Magazin herauszunehmen (Abbildung 6/7 - Seite 11).
3. Der Hülsenauswurf muss nach der letzten Patrone offen sein.
4. Überprüfen Sie (sowohl visuell als auch manuell mit entsprechenden Hilfsmitteln), dass die Patrone tatsächlich ausgeworfen  

wurde und das Patronenlager leer ist  (Abbildung 8, Seite 12).
Wichtiger Hinweis: Die Waffe ist nun entladen, aber nicht entspannt!

D-04-9: Entspannen des Gewehres
Hinweise:
• Betätigen Sie den Abzug nur dann, wenn ein leeres Magazin eingelegt ist und sich keine Patrone mehr im Patronenlager befindet.
• Das Patronenauswurffenster muss offen sein (der Verschluss ist gespannt).
• Ist das Patronenauswurffenster nicht offen, so legen Sie ein leeres Magazin ein, ziehen sodann den Spannhebel zurück und lassen ihn 

wieder nach vorne gleiten.

Vorgehensweise:
1. Wenn Sie sich vergewissert haben, dass sich keine Patrone mehr im Lauf bzw. im Patronenlager befindet, entnehmen Sie das leere  

Magazin (Abbildung 6 - Seite 11).
2. Ziehen Sie nun den Spannhebel zurück und lassen ihn dann wieder nach vorne gleiten (Abbildung 5 - Seite 9). Der Verschluss muss  

dabei auch wieder nach vorne schnellen, sodass sich der Hülsenauswurf schließt.
3. Bewegen Sie den Sicherungshebel in die Position „F“, halten Sie die Waffe in eine sichere Richtung und betätigen Sie sodann den Abzug. 
4. Der Schlaghebel schnellt nach vorne, die Waffe ist nun entspannt.
5. Bewegen Sie den Sicherungshebel wieder in die Position „S“.
Wichtiger Hinweis: Wenn Sie den Spannhebel nach diesem Vorgang zurückziehen, wird dieser wieder gespannt und die Waffe ist 
damit wieder schussbereit!
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D-05: Einstellen der Visierung
1. Um Kimme oder Korn vollständig einzuklappen, drücken Sie die jeweilige Visierung herunter (nach hinten), bis sie einrastet. 
2. Um die Visierung wieder aufzurichten, drücken Sie die Arretierungstaste (Abbildung 9) und sie richtet sich durch Federkraft wieder auf.
3. Die Visierung wird mit zwei verschiedenen Kimmen ausgeliefert. Um zwischen den Kimmen zu wechseln klappen Sie die vordere Kimme 

bei Bedarf hoch oder runter (Abbildung 10).

D-05-1: Einstellen des Korns
Höhenverstellung: 
Um das Korn nach unten zu verstellen, drehen Sie dieses im Uhrzeigersinn. Dadurch fährt das Korn in den Visierkörper und das Schussbild 
wandert nach oben (bei Tiefschuss). Bei Hochschuss verfahren Sie umgekehrt, um das Korn in die optimale Position zu bringen (Abbildung 11).

D-05-2: Einstellen der Kimme
Seitenverstellung:
Um die Kimme nach rechts zu verstellen (bei Linksschuss), drehen Sie die Seitenverstellschraube im Uhrzeigersinn (Abbildung 12). Bei Rechts-
schuss drehen Sie die Seitenverstellschraube gegen den Uhrzeigersinn, um die Kimme in die optimale Position zu bringen.

Abbildung 12Abbildung 10Abbildung 9 Abbildung 11
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D-05-3: Montieren des Schaftes

Vor Benutzung der Waffe ist der Schaft zu montieren. Der Schaft ist zum leichteren Transport und zur Aufbewahrung klappbar ausgelegt.
Schießen Sie nur dann, wenn der Hinterschaft vollständig geöffnet und sicher befestigt ist.

Vorgehensweise:
1. Legen Sie den Schaft an die Adapterplatte an, so dass sich alle Stiftlöcher in einer Linie befinden. Montieren Sie nun den Schaft, 

indem Sie den Schaftbefestigungsstift vorsichtig durch die Stiftnuten führen. Nehmen Sie einen Kunststoffhammer zu Hilfe, wenn Sie 
den Stift nicht von Hand hineindrücken können (Abbildung 13).

2. Zum Wegklappen des Schaftes drücken Sie den Arretierungsknopf und schieben den Schaft zur Seite (Abbildung 14).
3. Zur Schussabgabe führen Sie den Schaft in seine Schussposition zurück, bis Sie ein Einrastgeräusch hören. Dieses zeigt Ihnen, dass 

sich der Schaft in seiner korrekten Position befindet und ordnungsgemäß befestigt ist.

Abbildung 13
Schaft

Schaftbefestigungsstift Abbildung 15Haken

Warnung
Versuchen Sie niemals, einen Schuss mit dem GSG-15 Gewehr abzugeben, wenn der Schaft nicht montiert ist!

Abbildung 14

Arretierungsknopf
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D-05-4: Montieren des Spannhebels - UCAS-System (Universal Cocking Adaption System)
  Patent Nr.: US 8,176,827, B2

Bevor Sie die Waffe benutzen können, müssen Sie den Spannhebel montieren. Sie können den Spannhebel in 6 Positionen montieren 
(3 auf der rechten Seite und 3 auf der linken Seite der Waffe). Drücken Sie den Spannhebel mit seinem Zapfen in das Spannhebel-
loch, welches Sie benutzen möchten.

Um die Position des Spannhebels zu verändern, gehen Sie wie folgt vor:
1. Ziehen Sie den Spannhebel aus seiner aktuellen Position heraus.
2. Setzen Sie sodann den Spannhebel an die gewünschte Position und drücken Sie ihn hinein. Sie werden ein Klicken hören, wenn 

der Spannhebel vollständig  hineingedrückt und an der Waffe fixiert ist (Abbildung 16).

Abbildung 16

Mögliche Positionen 
Spannhebel

Patent Nr.: US 8,176,827, B2

Spannhebel
Standard-Position
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D-05-5: Einstellen des Schaftes

Der Hinterschaft der Waffe ist zweifach justierbar. Sie können sowohl die Länge des Schaftes als auch die Höhe der Schaftbacke  
einstellen.

Vorgehensweise:
1. Justieren Sie den Hinterschaft der Waffe, indem Sie Knopf 2 drücken und den Schafteinsatz zurückziehen. Der Schafteinsatz kann  

auf drei verschiedene Positionen ausgezogen werden. Wählen Sie die für Sie bequemste Position aus (Abbildung 17).
2. Um die Schaftbacke zu justieren, drücken Sie Knopf 1 und heben die Schaftbacke an (Abbildung 17).
3. Zum Wegklappen des Hinterschaftes drücken Sie den Arretierungsknopf und klappen den Schaft zur Seite (Abbildung 14, Seite 15).
4. Zur Schussabgabe führen Sie den Schaft in seine Schussposition zurück, bis Sie ein Klickgeräusch hören. Dieses zeigt Ihnen, dass 

sich der Schaft in seiner richtigen Position befindet und ordnungsgemäß befestigt ist.

Abbildung 17

Knopf 1

Knopf 2

Abbildung 18

Aussparung 
für Riemen-
bügel

 

D-05-4: Adjusting the stock 
You can adjust the rear stock of the gun in two ways. You can set the length of the stock 
and the height of the stock cheek piece.   

Procedure:
1. You can adjust the rear stock of the gun by pushing the adjusting Button 2 and pulling the stock insert back.  
    The insert of the stock can be pulled out to 3 different positions. Choose the position that is comfortable for you.     
    (figure 14)
2. You can adjust the stock shoulder by pushing the Button 1 and lifting up the stock cheek piece. (figure 14)
3. To retract the stock push the retract button and push the stock to the side. (figure 11 page 16)  
4. For shooting bring back the stock in its shooting position by pushing it back until you hear a click sound
    that indicates the correct position and fixture of the stock. (figure 11 page 16)  

figure 14 Not included in the 
scope of delivery is a 
sling swivel, that you 
can mount to the stock. 
Ask your dealer for this 
spare part. 

GSG-15 RIFLE

29.11.2010   10:21:44

Button 2

Button 1
Hole for
sling swivel

Nicht im Lieferumfang enthalten ist 
ein am Hinterschaft montierbarer 
Riemenbügel. Bitte fragen Sie Ihren 
Händler nach diesem Zubehörteil. 
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D-06: Wartung

D-06-1: Zerlegen zu Reinigungszwecken

Vorgehensweise:
1. Prüfen Sie, ob die Waffe entladen und entspannt ist.
2. Vergewissern Sie sich, dass das Patronenlager leer ist.
3. Drehen Sie die Waffe um und halten Sie sie in eine sichere 

Richtung (Abbildung 19).
4. Entfernen Sie den Griff, indem Sie die 2 Schrauben lösen und 

die 2 Bolzen entfernen (Abbildung 19). Entfernen Sie sodann 
den Griff, wie dargestellt.

Important Hinweis:
Bitte zerlegen Sie die Waffe auf keinen Fall weiter. Die Reinigung 
kann ohne weitere Zerlegung durchgeführt werden.

Abbildung 19

Schritt 1:
Schrauben 
lösen

Schritt 2:
Bolzen entfernen

Schritt 3:
Griff entfernen

D-06-2: Reinigung

Hinweise:
• Die vorstehend beschriebenen Zerlegungsschritte sind für die 

Reinigung ausreichend.
• Eine weitere Zerlegung des Gewehrs sollte nur von qualifizier-

tem Personal durchgeführt werden.
• Benutzen Sie keine Stahlbürste oder andere harte oder scharfe 

Mittel, um den Lauf oder andere Metallteile zu reinigen; diese 
könnten die Innenfläche des Laufes beschädigen. Benutzen 
Sie nur geeignete Reinigungsstäbe und Bürsten des richtigen 
Kalibers.

• Lösungsmittel könnten die Oberfläche des Gewehrs beschädi-
gen. Beachten Sie bitte unbedingt die Hinweise des Herstellers, 
bevor Sie Reiniger oder Lösungsmittel einsetzen.

Vorgehensweise:
1. Befeuchten Sie die mitgelieferte Reinigungsbürste mit Waffenöl 

und führen Sie diese über das Patronenlager in den Lauf ein. 
Entfernen Sie mit der Bürste sehr sorgfältig alle Pulverrück-
stände und Schmutz aus dem Lauf und dem Patronenlager  
(Abbildung 8, Seite 12).

2. Wischen Sie Pulverrückstände und Öl von der Laufbohrung 
sowie vom Patronenlager mit Reinigungstüchern ab.

3. Ölen Sie das Patronenlager leicht.
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D-06-3: Zusammensetzen der Waffe

Vorgehensweise:
1. Prüfen Sie, ob die Waffe entladen und entspannt ist.
2. Vergewissern Sie sich, dass das Patronenlager leer ist.
3. Drehen Sie die Waffe um und halten Sie sie in eine sichere 

Richtung (Abbildung 20).
4. Bringen Sie den Griff wieder in seine Position am Rahmen. 
5. Befestigen Sie den Griff durch Einsetzen der 2 Bolzen und 

Festdrehen der 2 Schrauben (Abbildung 20).

Abbildung 20

Schritt 3:
Schrauben 
befestigen 

Schritt 2:
Bolzen einsetzen

Schritt 1:
Griff montieren

D-06-4: Pflege der Waffe

Hinweise:
• Achten Sie darauf, dass sich die Waffe immer in einwandfreiem 

Zustand befindet und voll funktionsfähig ist.
• Reinigen Sie die Waffe stets nach Gebrauch.
• Verändern oder reparieren Sie nie selbst Teile der Waffe.
• Lassen Sie die Waffe alle 12 Monate von einem qualifizierten 

Büchsenmacher überprüfen, denn Defekte, Abnutzung, Korro-
sion usw. sind nicht immer von außen sichtbar.

• Für Reparaturen und Wartungsarbeiten empfehlen wir jedoch, 
dass Sie die Waffe an Ihren Händler zurückschicken; diese 
haben stets ein komplettes Ersatzteilsortiment auf Lager.



20

GSG-15  CAL. . 22

D-06-5: Fehlerbehebung

Eine Wartung der Waffe (Reinigung und Inspektion) gemäß den gegebenen Anweisungen kann Funktionsstörungen vorbeugen. Sollte  
während des Schießens dennoch eine Funktionsstörung auftreten, gehen Sie wie folgt vor:

Hinweis:
Halten Sie die Waffe in Schussrichtung (sichere Richtung) und halten Sie Ihre Finger vom Abzug fern, während Sie die nachstehend be-
schriebenen Schritte ausführen.

Vorgehensweise:
1. Entfernen Sie das Magazin.
2. Ziehen Sie den Spannhebel bis zum Anschlag zurück und halten Sie ihn in dieser Position (Abbildung 5).
3. Prüfen Sie (visuell oder mit einem Werkzeug), dass sich kein Projektil, keine Patrone, keine Patronenhülse sowie auch kein  

Fremdkörper in der Laufbohrung oder im Patronenlager befindet (Abbildung 8).
4. Wenn ein Projektil in der Bohrung festsitzt, zerlegen Sie das Gewehr und lassen Sie die Blockierung durch einen qualifizierten  

Büchsenmacher mit einem geeigneten Werkzeug entfernen.
5. Entfernen Sie alle Patronen, Patronenhülsen sowie Fremdkörper.
6. Reinigen und schmieren Sie das Gewehr und setzen Sie es zusammen.
7. Lassen Sie die Waffe von einem Büchsenmacher oder Waffenmechaniker prüfen.

Abbildung 5
Spannhebel

Abbildung 8

Patronen-
lager 
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D-06-6: Sichere Aufbewahrung und Lagerung  
der Waffe

Warnung:

• Bewahren Sie Ihre Waffe stets ungeladen und in gereinigtem 
Zustand auf.

• Lagern Sie die Waffe stets getrennt von ihrer Munition und 
unter Verschluss.

• Die Waffe und die Munition dürfen nicht für Kinder oder un-
erfahrene oder unbefugte Personen zugänglich sein.

D-06-7: Gewährleistung

• Im Gewährleistungsfall wenden Sie sich bitte an Ihren Fach-
händler. Beschreiben Sie ihm das Problem und fügen Sie den 
entsprechenden Kaufbeleg bei.

D-06-8: Entsorgung

• Halten Sie sich genau an die jeweils geltenden nationalen 
Gesetzesvorschriften über die ordnungsgemäße Entsorgung 
von Schusswaffen.

D-06-9: Zubehör 

Passendes Zubehör finden Sie über die Internetseite  
www.waffenschumacher.com

Notwendige Angaben für die Bestellung von Zubehör:
• Waffenmodell (Kaliber, Bezeichnung)
• Waffen-Seriennummer
• Artikel- und Teilenummer 
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D-07: Baugruppen

Mündungsfeuer-
dämpfer Laufmantel 

Spannhebel

Korn

Kimme

Gehäuse

Verschluss

Schaft

Griffstück

Magazin
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D-07-01: Explosionszeichnung / Ersatzteile 

Griffstück

Visierung

Verschluss
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D-07-01: Explosionszeichnung / Ersatzteile 

Spannhebel

Schaft Magazin
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D-07-01: Explosionszeichnung / Ersatzteile 

Gehäuse

Mündungsfeuerdämpfer
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D-07-01: Explosionszeichnung / Ersatzteile 
1 Griffstück
2 Kugel Rot
3 Kugel Weiß
4 Sicherungsschieber für Schlagbolzen
5 Scheibe
6 Sicherungsflügel links
7 Sicherungsflügel rechts
9 Schraube DIN 7983 PH / ISO 7051 Form C
10 Innensechskantschraube DIN 912 M5x10
11 DIN 934 M5 Mutter
12 Abdeckung für Griffstück
13 Scheibe für Schlagbolzensicherung
14 Druckfeder 0,5 x 2,9 x 18,5
15 Untere Gehäuseabdeckung
16 Picantinny-Schiene
17 Systemgehäuse links
18 Wippe für Schlagbolzensicherung
19 Bolzen für Wippe
20 Systemgehäuse rechts
21 Bolzen für Sicherung
22 Feder für Bolzen-Sicherung
23 Scheibe
24 Rückstellfeder
25 Magazinsicherung
26 Feder für Abzugsbügel
27 Stift für Schlaghebel
28 Linsenkopf Blechschraube, DIN 7981 2,9 x 16
29 Führungsscheibe
30 Spannschieber rechts
31 Spannschieber links
32 KN 6039 STS- Plus 3,0 x 12 - T10
34 Laufblock mit Lauf 414 Bearbeitung
35 Verschlussfanghebel
36 Achse für Verschlussfanghebel
37 Feder für Schlittenfanghebel
38 Außengehäuse
39 Halter für Federführungsstange Bearbeitung
40 Feder für Führungsstange
41 Mutter M4
42 Mitnehmerbolzen

43 Verschlussgehäuse rechts
44 Druckfeder 0,7 x 5,7 x 90
45 Anschlagsstift
46 Selbstfurchende Schraube Torx M2,5 x 10
47 Kornträger
48 Hülse
49 Kimme
50 Korn
51 Innensechskantschraube DIN 912 M4x40
52 Verbindungsstift
53 Flachkopfschraube DIN 921 M3 x 6
54 Adapter für Hinterschaft Bearbeitung
55 Gehäuseabschluss
56 Anschlagstück
59 Laufverkleidung
60 DIN 7991 M3 x 20 Senkkopf m. Innensechskant brüniert
63 Picantinnyschiene oben
64 DIN 7991 M4 x 10 Senkschraube brüniert
65 Spannhebel
66 Mündungsfeuerdämpfer
68 Magazinhalter
69 Magazinhaltestange
70 Feder für Magazinhalter
71 DIN 912 M3 x 10 Innensechskantschraube
72 Magazinhalteknopf
73 Feder für Gegenlager
75 Passkerbstift 3 x 6
76 Schlagstange
77 Scheibe
78 Feder für Schlagstange
79 Zylinderstift mit Linsenkuppe DIN 7 3 M6 x 18
80 Zylinderstift DIN 6325 2,5 M6 x 18
81 Unterbrecher
82 Abzug
83 Stift für Fallsicherung DIN 6325 2,5 M6 x 10
84 Fallsicherung Abzug
85 Abzugsbügel
86 Feder für Sicherubngsraste
87 Zylinderstift DIN 6325 2 M6 x 10
88 Sicherungsraste

89 Federführungstange
90 Schlagbolzen
91 Gefu 1 Selbstschneidende Schraube PZ
92 Feder für Schlagbolzen
93 Verschlussblock
94 Druckfeder 0,6 x 3,5 x 4,9
95 Fensterverschluss
96 Distanzblech
97 Stift 1,5 x 8 DIN 1472
98 Auszieher
99 Führungsbolzen
100 Gewindestift M3 x 5 DIN 914
101 Schlagbolzensicherung
102 Feder für Schlagbolzensicherung
103 Verschlussgehäuse links
104 Hohlniet
105 Auswerferblech
106 Schraube M4 x 8 DIN 912
109 Mutter M3 DIN 934 
110 Innensechskantschraube M3 x 16
111 Zubringerknopf
112 Termoplastschraube Torx 2,2 x 10 brüniert
113 Magazinfeder
114 Zubringer
115 Magazinschuh
116 Magazinhälfte links
117 Magazinhälfte rechts
118 Hinterschaft
119 Stift für Hinterschaft
121 Gewindestift M5 x 20
122 Gefu 1 Schraube 3,0 x 8 - T10
123 Senkkopfschraube DIN 7991 M3 x 10
125 Fächerscheibe M5 DIN 6798
126 Gewindeeinsatz für Griffstück
127 Federring M4 DIN 127 B
128 Schraube M4 x 25 DIN 912
129 Federhalter
130 Feder für Federhalter
131 Schlaghebel
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Service & Vertrieb Deutschland
Waffen Schumacher GmbH
Adolf-Dembach-Straße 4
D-47829 Krefeld

Telefon: +49-(0)2151-45777-0
Telefax: +49-(0)2151-45777-45

info@waffenschumacher.com
www.waffenschumacher.com

Hersteller
German Sport Guns GmbH
Oesterweg 21
D-59469 Ense-Höingen

Telefon:  +49 (0)2938 97837-0
Telefax.: +49 (0)2938 97890-31

www.germansportguns.de
info@germansportguns.de
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